
Nicht da

Nicht da

in unserer Welt

der Welt,

unklar,

was mich erhält

nicht wahr

ohne Geld,

Geld,

das Leben bestellt

Die Fragen

die ich von euch höre

höre

vor allem auch Klagen

was euch alles störe,

Druck müsst ihr ertragen

ertragen

die Schmerzen im Magen

Verständnis

suche ich dennoch vergebens

vergebens

Kenntnis

eines anderen Lebens

durchzieht ein Riss

Risse

in das Netz eures Webens

Enge Maschen

sollt ihr setzen

sitzen

mit halbleeren Taschen

sollt schätzen

schätzen

wenn ihr nicht fallt durch die Laschen

Immer am Abgrund

Blick nach unten

unten

hängt der sabbernde Mund
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trunken

arbeitet ihr euch durch die Stund

stunden

ein Dasein, an dem nichts ist gesund
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